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An diesem Geist scheiden sich die Menschen

Entzauberter Cheney

Welcher
Zeitgenosse erinner¬

te sich nicht an «Bezaubernde

Jeannie», jene
erfolgreiche, Ende der 60er-Jahre im
Fernsehen ausgestrahlte amerikanische

Vorabendserie, handelnd von
einem sympathischen weiblichen
Flaschengeist, dem die verblüffende
Fähigkeit gegeben war, mittels eines
beherzten Augenzwinkerns bei Bedarf
bestimmte missliebige Objekte oder
Personen einfach aufNimmerwiedersehen

verschwinden zu lassen. Noch
dazu verkörpert von einer Schauspielerin

mit dem paradiesisch anmutenden

Namen Barbara Eden.

Und wer erinnerte sich nicht an
Richard «Dick» Cheney, seines Zeichens
nicht ganz so erfolgreich gewesener
US-Vizepräsident unter Dabbeljuh
Bush. Jetzt hat Dick die Faxen dick!
Besitzt dieser Gottseibeiuns Obama doch
tatsächlich die Frechheit, die
segensreichen, unter seiner (Dicks) Ägide
eigens für das Erholungscamp Guan-
tanamo entwickelten «innovativen
Verhörmethoden» als Folter zu
bezeichnen und obendrein auch noch
reihenweise bisher geheime Protokolle

über die hiernach durchgeführten
Verhöre zu veröffentlichen.

Was zu viel ist, ist zu viel! Die besagten
Verhörmethoden hätten nach seiner
festen Überzeugung «womöglich hun-
derttausenden Amerikanern das
Leben gerettet», wird Cheney nicht müde,

die in Guantanamo angewandten
Praktiken im Nachhinein auch noch
zu bewundernswerten humanitären
Akten hochzustilisieren.

Übrigens: Wie amerikanische Journalisten

bei ihren Recherchen zum
letztjährigen US-Präsidentschaftswahlkampf

zur allgemeinen Überraschung
herausgefunden hatten, soll Dick Cheney

tatsächlich ein Cousin achten Grades

von Barack Obama sein. Ein
entfernter Verwandter also.

Jörg Kröber

Apropos «entfernt»: Könnte eigentlich
die «Bezaubernde Jeannie» diesen
unsäglichen Cheney nicht endlich und
ein für allemal im finalen politischen
«Off» verschwinden lassen? Wie wärs,
Mrs. Eden: Nur noch ein einziges
Augenzwinkern! Für eine paradiesische
Zukunft!

Tja: Mit Tiefflügen ist der gute Dick
spätestens seit seiner Zeit als

Verteidigungsminister unter dem alten Bush
senior eben bestens vertraut.

Was die eine mit dem anderen zu tun
hat? Nun, so viel wechselseitiger
Gegensatz war selten: Hier die «Bezaubernde

Jeannie», dort der «Entzauberte

Cheney». - Hier der Flaschengeist,
dort der Flachgeist. (Oder wahlweise:
die geistige Flasche.) - Hier das
Paradiesische, dort das Teuflische.
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